
An einen Haushalt! 

  NEIDLINGER 
  GEMEINDENACHRICHTEN 
 

Neidling, April 2019 
Sehr geehrte Neidlingerinnen und Neidlinger, liebe Jugend, 

„Es war ein schönes Alter, aber es ist immer zu früh“… Eine der 
vielen Beileidskundgebungen, die mich und meine Familie in den 
letzten Wochen erreicht hat, drückt aus, was viele von uns 
empfinden. Unser langjähriger Bürgermeister und mein Vater Karl 
Schrattenholzer ist überraschend im 85. Lebensjahr von uns 
gegangen. Er hat die Gemeinde in seinem 25jährigen Wirken 
geprägt wie wenige zuvor und einen unermesslichen Beitrag dazu 
geleistet, dass Neidling zu einer der lebenswertesten Gemeinden 
in Niederösterreich geworden ist. Dafür gebührt ihm höchster 
Dank und Anerkennung. 

Als ich vor rund 10 Jahren von ihm das Bürgermeisteramt übernahm, habe ich 
versucht, diesen Weg fortzusetzen. Ich war stets bemüht, mich für die Anliegen der 
Bevölkerung einzusetzen, den Betrieben einen guten Standort zu bieten und die 
Vereine und sonstigen Organisationen in 
ihrem Wirken für die Neidlingerinnen und 
Neidlinger zu unterstützen - sei es in meinen 
9 Jahren als geschäftsführender 
Gemeinderat, in den 15 Jahren als 
Vorsitzender des Bau-, Kanal- und Wasser-
leitungsausschusses und natürlich am 
intensivsten in meiner 10jährigen Tätigkeit als 
Bürgermeister.  
Aber irgendwann ist es auch Zeit, die 
Verantwortung zu übergeben. Deshalb habe 
ich mich entschieden, mein politisches Wirken 
und somit das Amt als  Bürgermeister der 
Marktgemeinde Neidling zu beenden. Der 16. April 2019 wird der Abschluss einer 
wunderschönen, interessanten, vielfältigen, herausfordernden und erfüllenden 
politischen Tätigkeit für unsere Gemeinde sein.  
Ich möchte mich bei allen, die diesen Weg begleitet haben, bedanken: bei den 
Gemeindebediensteten, den Gemeindemandataren aller Parteien, bei den Vereinen, 
den Verbänden, der Pfarre, den sonstigen Institutionen und insbesondere natürlich 
auch bei Ihnen, geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger, die Sie mir über so viele 
Jahre Ihr Vertrauen geschenkt haben.  
Ich wünsche meinem Nachfolger und der Gemeinde alles alles Gute für die Zukunft 
und hoffe, dass die Weiterentwicklung der Gemeinde so fortschreitet, wie es in der 
Vergangenheit der Fall war. 
Es war ein Lebensabschnitt, den ich nicht missen möchte. Ich werde mir ab jetzt für 
jene Dinge, die ich während meiner Amtszeit wenig Zeit gefunden habe, mehr Zeit 
nehmen. 
 

Ihr Bürgermeister 

 



 

 

Treffen Bürgermeister- Landeshauptfrau  
 
Die Ehrung der Freiwilligen 
Feuerwehr Neidling hat 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner zum Anlass genommen, die 
gute Zusammenarbeit mit Neidling 
hervorzuheben und sich bei Bgm. 
Schrattenholzer für diese gelebte 
Partnerschaft zu bedanken:  
LH Mikl-Leitner: „Es ist die gute 
Partnerschaft, die vieles möglich 
macht und Erfolge schafft. Karl 
Schrattenholzer hat diese Partner-
schaft in den vergangenen 10 
Jahren unglaublich erfolgreich gelebt 
– mit den Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern, mit den 
Nachbargemeinden und mit dem Land NÖ. Neidling ist eine unglaublich lebenswerte 
Gemeinde – aktive Vereine, zahlreiche Angebote für Familien und  ein vielfältiges 
Kulturangebot. Für all das und noch viel mehr hat sich Karl Schrattenholzer mit viel 
Engagement und Kompetenz eingesetzt. Dafür möchte ich ihm ein tief empfundenes 
Danke sagen und ihm für seinen neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute 
wünschen.“ 
 

Aus dem Gemeinderat: 
 

 

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28. März 2019 den Rechnungsabschluss 
für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen. 
Im ordentlichen Haushalt konnte bei Einnahmen von € 2.590.921,40 und Ausgaben 
von € 2.563.232,89 ein Überschuss in Höhe von € 27.688,51 erwirtschaftet werden, 
der außerordentliche Haushalt weist Investitionen von insgesamt € 1.367.837,11 aus.  
Weiters standen der Beschluss der Subventionen an die Freiwillige Feuerwehr, den 
Sportverein Karlstetten/Neidling, den Elternverein der Volksschule, den Musikverein, 
die Katholische Jungschar, den NÖ Zivilschutzverband und den Behindertenverband 
KOBV Ortsgruppe Karlstetten auf der Tagesordnung. 
Mit den Lerntigern wurde der Vertrag über die Abhaltung der schulischen 
Nachmittagsbetreuung für das Schuljahr 2019/2020 verlängert. 
Für die Finanzierung des neuen Kindergartens und die Ausfinanzierung der 
Photovoltaikanlage wurde die Aufnahme von drei Darlehen mit einer Gesamthöhe 
von € 2.053.800,-- bei der Raiffeisenbank Region St. Pölten beschlossen. 
Die Erhaltungsarbeiten für die Güterwege wurde an die Fa. Marchart GmbH aus 
Rosenthal vergeben. 
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40 Jahre Hilfswerk Niederösterreich 
 
Das Hilfswerk Niederösterreich feierte im Jahr 2018 sein 40järiges Bestehen. Zu 
diesem Anlaß wurde seitens des 
Hilfswerks ein moderens Jubiläums-
DANKE-Buch erstellt, indem von 22 
Menschen die persönliche Geschichte 
über ihre Verbundenheit mit dem 
Hilfswerk erzählt wird. Das Hilfswerk 
möchte damit ein DANKE an all jene 
aussprechen, die dem Hilfswerk NÖ 
vertrauen, mitarbeiten, an der Gründung 
beteiligt waren oder im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten das Hilfswerk unterstützen. Am 11. Jänner 2019 wurde ein Exemplar 
des Jubiläumsdruckwerks von der Vorsitzenden des Vereins Hilfswerk St. Pölten 
Frau Maria-Luise Egerer an Bürgermeister Karl Schrattenholzer überreicht.  
 
 

Überhängende Sträucher 
 
Auf Grund ständiger Beschwerden von Anrainern und 
Abholdiensten (Müllabfuhr) oder bei der Schneeräumung 
ersuchen wir alle Liegenschaftseigentümer Bäume, 
Sträucher und Hecken, die über die Liegenschaftsgrenze 
auf öffentliche Flächen reichen, in einer Form zu 
schneiden bzw. auszuästen, dass die Verkehrssicherheit  
gewährleistet ist. 
In diesem Zusammenhang weisen wir auf die 
Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung hin: 
 
 

§ 91. Bäume und Einfriedungen neben der Straße. 
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 

Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über 
ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen. 

. Eine wesentliche Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit liegt gemäß § 83 
Abs.1 lit c StVO insbesondere dann vor, wenn sich Gegenstände (Äste) im Luftraum 
oberhalb der Straße nicht mindestens 2,20 Meter über dem Gehsteig und 4,5 Meter 
über der Fahrbahn befinden. 



 

 

Generalversammlung ÖKB Neidling 
 
Am 17. März 2019 fand die Generalversammlung des Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes Neidling im Gasthaus Jachs statt. Der Obmann Alois Lenz und der 
Obmann-Stv. Josef Egerer legten ihre Ämter zurück, und somit stand die 
Versammlung ganz im Zeichen des Wechsels an der Spitze. Nach der Neuwahl, die 
Hauptbezirksobmann Franz Sandler leitete, sind nun die Funktionen des Vorstandes 
wie folgt belegt: 
 

Obmann Egerer Josef Obmann-Stv Grübl Manfred 

Kassier Kieberger Elfriede  Kassier-Stv Grübl Manfred 

Schriftführer Neumeyr Martin  Schriftführer-Stv Ing. Karl Riedl 

Schussmeister Distl Adolf Schussmeister-Stv Lindner Alois 

Gf.Obmann Lindner Alois   
 

Herr Alois Lenz übte die Funktion des Obmannes 30 Jahre aus. Die Wertschätzung 
die ihm von den Mitgliedern dafür entgegengebracht wird, zeigte sich im einstimmig 
gefassten Beschluss 
Herrn Alois Lenz zum 
Ehrenobmann des 
Kameradschaftsbundes 
Neidling zu ernennen. 
Bürgermeister Karl 
Schrattenholzer bedankt 
sich bei Herrn Lenz für 
sein jahrzehntelanges, 
engagiertes Wirken für 
den Verein. Dem neu 
gewählten Vorstand wünscht die Gemeinde alles Gute und wird den Verein auch 
weiterhin tatkräftig unterstützen 
 

Ableben des ehem. Vizebgm. Josef Nussbaumer 
 
Herr Josef Nussbauer ist am 10. Februar 2019 verstorben, 
und wurde am  15. Februar 2019 im Familiengrab beigesetzt. 
Herr Josef Nussbaumer war langjähriger Mandatar im 
Gemeinderat und von 1070 bis 1975 Vizebürgermeister der 
Gemeinde Neidling. Er hat in dieser Zeit die Gemeindepolitik 
mitgeprägt, dafür gilt ihm unser Dank für seine damals 
erbrachten Leistungen für die Gemeinde Neidling.  
Wir wird ihn in ehrbarer Erinnerung behalten.   



 

 

EVN – Errichtung einer neuen Trafostation 
 

Neben der Photovoltaikanlage bei der 
Volksschule wurde in Zusammenarbeit 
mit der EVN eine neue Trafostation 
errichtet. Diese Station dient der 
Elektrifizierung des neuen Siedlungs-
gebietes am östlichen Steinberg 
(GEDESAG-Wohnhausanlage) und der 
Stromversorgung des neuen 
Kindergartens. Zudem wurde das Hoch- 
und Niederspannungskabelnetz in 
diesem Bereich erneuert.  

Weites wurde zur Erhöhung der Strom-Versorgungssicherheit im Gebiet Schloss 
Goldegg – Gabersdorf – Golfplatz – Watzelsdorf – Würmling die bestehende 
Hochspannungsfreileitung verkabelt. Grund dafür war, dass es in diesem Bereich bei 
Sturm immer wieder zu Stromausfällen durch umstürzende Bäume kam. 
 

150 Jahre Feuerwehr Neidling 
 
Die Feuerwehr Neidling feiert dieses Jahr ihr 150jähriges Bestehen. Alles begann im 
Jahr 1869, es schlossen sich einige tatkräftige Männer zusammen und bildeten den 
Grundstein der heutigen Wehr. Anlass war das häufige Auftreten von Feuerbrünsten 
in Neidling. In weiterer 
Folge wurde durch die 
damalige Gemeinde-
vertretung die Feuerwehr 
gegründet und der Ankauf 
einer Spritze finanziert. 
Danach folgten durch eine 
Einschreibung im 
Gasthaus in Flinsbach 
weitere Mitglieder-
aufnahmen.  
Anlässlich dieses 
Jubiläums überreichte 
Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leitner im Beisein von LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf, 
Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing, Landesfeuerwehrkommandant Dietmar 
Fahrafellner, sowie Bezirksfeuerwehrkommandant Georg Schröder der Neidlinger 
Feuerwehr eine Jubiläumsurkunde in der NÖ Landesfeuerwehrschule Tulln. Am 
5. Mai 2019 veranstaltet die Feuerwehr ein Jubiläumsfest im FF-Haus in Flinsbach. 
Bgm. Karl Schrattenholzer bedankt sich bei der Wehr für ihren Einsatz sowie ihre 
Leistungen und gratuliert zum besonderen Jubiläum. Der Bürgermeister wünscht 
dem Kommando und den Kameraden weiterhin viel Erfolg und alles Gute. 
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Geburten und Jubiläen 
 
Die Vertreter der Marktgemeinde Neidling und Frau Karin Lössl von der 
Raiffeisenbank Neidling gratulierten den stolzen Eltern zur Geburt ihres 
Nachwuchses:  
 

 
Familie Gassner zur 

Geburt von Sohn Valentin 

 
Familie Keiblinger/Spindler zur 

Geburt von Tochter Helene 

 
Familie Ertel zur 

Geburt von Sohn Maximilian 

 
Familie Piringer/Cseke zur 
Geburt von Sohn Gabriel 

 

 
Die Vertreter der Marktgemeinde Neidling und der Pfarre gratulierten folgenden 
Jubilaren zu ihren Geburtstagen: 
 
 

 
Franz Thürauer zum  

80. Geburtstag 

 
Johann Petschk zum 

80. Geburtstag 
 

 

  



 

 

Die Vertreter der Marktgemeinde Neidling und der Pfarre gratulierten folgenden 
Jubilaren zu ihren Geburtstagen: 
 

 
Josef Lechner zum  

80. Geburtstag 

 
Josef Nolz zum 
85. Geburtstag 

 
Josef Schindele zum  

85. Geburtstag 

 
Anna Bandion zum 

85. Geburtstag 

 
Johann Haidinger zum 

85. Geburtstag 

 
Rosa Baier zum 
90. Geburtstag 

 

Weiters gratulierte Bgm. Karl Schrattenholzer Frau Johanna Gimpl zu ihrem 
85. Geburtstag. 

 
Mutter-Eltern-Beratung 
 
Ab dem 23. April 2019 beginnt die Mutter-Eltern-Beratung statt wie bisher um 
13:20 Uhr  bereits um 11.00 Uhr. Die Termine bleiben unverändert – jeden 4. 
Dienstag im Monat ausgenommen August und Dezember.   



 

 

Neubau innovativer Kindergarten 
 
Der Kindergartenneubau in Neidling schreitet zügig voran. Gruppenräume mit je 
75 m², sowie die zugehörigen Nassräume, natürlich mit Wickelplatz, werden 
geschaffen. Ein großzügiger Bewegungsraum mit Holzboden, Holzakustikdecke, 
schallschluckenden weichen Wandverkleidungen, toller Geräteausstattung sowie mit 
vielen Glasflächen nach außen zur multifunktionalen Nutzung wird entstehen. Für 
alle bereits sichtbar sind die raumhohen großen Glasfronten, die die nach Süden 
ausgerichteten Innenräume großzügig mit der Landschaft verbinden. Gute Licht und 
Farbverhältnisse im Raum wirken sich besonders positiv auf die Konzentration und 
Aufnahmefähigkeit der Kinder aus. Durch Küchen in jedem Geschoß sowie dem   
Multifunktionsraum können den Kindern in Zukunft Zusatzangebote wie zum Beispiel 
Kochen, Sprachförderungen und dergleichen angeboten werden. Auch Kleinkinder 
und Kinder mit Einschränkungen können bestens betreut werden. Der 
Kindergartenbau wird über alle Bereiche als eine Einheit gesehen, wo durch die 
Offenheit ohne genaue Zuordnung ein freies Spielen und Lernen erfolgen soll. Nach 
dem strengen Winter wurden nun bereits alle Zwischenwände sowie der Estrich fertig 
gestellt. Sämtliche haustechnischen und elektrotechnischen Rohinstallationen 
wurden bereits installiert. Das Dach wurde im Draingardensystem ausgeführt. Damit 
soll gewährleistet werden, dass das Regenwasser gespeichert und wieder 
verdunsten kann, und möglichst wenig Regenwässer den Kanal belasten. Derzeit 
wird an den Außenanlagen gearbeitet. Ende April wird bereits mit den Malerarbeiten, 
Zwischendecken sowie den Fassadenarbeiten begonnen. In den nächsten Tagen 
finden noch Detailgespräche über die Einrichtung statt. Ziel ist es, den Kindergarten 
Ende September seiner Bestimmung zu übergeben. 
  



 

 

Neue Projekte 
 
Folgende Projekte befinden sich derzeit in der Planungsphase: 
 

BVH Goldegg: 
 

Es werden Asphaltierungsarbeiten durch-
geführt, beginnend bei der Brücke in 
Gabersdorf bis hinauf zum Schloss Goldegg. 
Begonnen wird mit der Sanierung der 
Schadstellen, anschließend wird über die 
gesamte Fläche ein Asphaltvlies verlegt und 
mit einer 5 cm hohen Deckschicht 
überzogen. Zudem werden Bankettarbeiten 
durchgeführt und Leitpflöcke versetzt. 

 
BVH Neidling: 
 

Geplant ist, die scharfe Linkskurve nach 
der Gabelung zu entschärfen, um die Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen.  
Linksseitig des Kolajaberges wird die 
Böschung abgetragen. Weiters wird im 
Anschluss auf Kosten der Gemeinde die 
Entwässerungs- bzw. die Gehsteigführung 
hergestellt. Zudem wird ein breites Bankett 
errichtet und Leitpflöcke werden versetzt.  

 
Beide Projekte werden von der Straßenmeisterei St. Pölten-West realisiert. 
 
Schwimmbadbefüllung 
 

Wie alle Jahre wollen wir auch heuer auf die 
Herausforderungen für die Wasserversorgungs-
anlage,  die sich aus dem Betrieb von privaten 
Swimmingpools bzw. Schwimmteichen ergeben, in 
Erinnerung rufen. Wir bitten um Beachtung folgender 
Grundsätze bei der Befüllung: 
 

 

• beabsichtigten Zeitpunkt der Poolbefüllung der Gemeinde melden 
• Zeiten von starkem Hauswasserbedarf (v.a. zwischen 17:00 und 22:00 Uhr) 

meiden  
• Poolbefüllung nur mit üblichen Gartenschläuchen und nur von einer 

Anschlussstelle aus tätigen 
• wenn möglich Pausen in der Befüllung einlegen  



 

 

Neues von der ARGE Dunkelsteinerwald und vom Leader-Verein 
Wachau-Dunkelsteinerwald 
 
DUNKELSTEINER ERLEBNISSCHAU 2019 - PLUS 
 
Wirtschaft trifft Region 
 
Dunkelsteiner Erlebnisschau – Plus | 27. - 28. April 2019 lädt die Arge 
Dunkelsteinerwald nach Haunoldstein ein. 
 

Zum dritten Mal lädt die Kleinregion ARGE Dunkelsteinerwald zur Dunkelsteiner 
Erlebnisschau, die von 27. - 28.April 2019 rund um das neue Gemeindeamt in 
Haunoldstein stattfindet. Unter dem Motto „Wirtschaft trifft Region“ präsentieren 
regionale UnternehmerInnen ihre Produkte und Dienstleistungen. Dieses Jahr sind 
auch Gäste aus den Gemeinden Loosdorf, Markersdorf-Haindorf und St. 
Margarethen mit dabei.  
 

Am Samstag ist die Wirtschaftsausstellung von 13-17 Uhr geöffnet. Um 14 Uhr findet 
die feierliche Eröffnung mit einer Vorführung der Sportunion Haunoldstein statt. Im 
Fachvortrag zum Thema „Gesunde Wirbelsäule im Alltag – Bewegung hält den 
Rücken fit“ um 16 Uhr gibt es Tipps und Übungen für einen gesunden Rücken. 
Zukünftige UnternehmerInnen können sich am Samstag von 13-17 Uhr beim 
Gründerservice von Riz up beraten lassen. 
 

Am Sonntag startet das Programm um 10 Uhr mit einem musikalischen 
Frühschoppen der Musikkapelle Mauer. Ein waldpädagogischer Spaziergang um 
10:30 Uhr und eine Trachtenmodenschau um 14:30 Uhr ergänzen das 
Rahmenprogramm der Wirtschaftsmesse. 
 

An beiden Tagen gibt es Informationsstände von „Natur im Garten“ und zum Thema 
Nachhaltigkeit. Für die Unterhaltung unserer jungen BesucherInnen wird an 
mehreren Spiele-Stationen gesorgt. 
 

Wir laden Sie herzlich ein, uns auf der Dunkelsteiner Erlebnisschau – Plus zu 
besuchen. Für Verpflegung ist an beiden Tagen gesorgt. 
 
Nähere Infos: www.arge-dunkelsteinerwald.at 
 





 

 

Problemstoffentsorgung 
 
Die Problemstoffe können am  
 
 Mittwoch, den 15. Mai 2019 
 
 und am 
 
 Dienstag, den 24. September 2019 
 
von 08:00 bis 12:00 Uhr im ASZ Neidling und 
 

von 13:00 bis 18:00 Uhr im ASZ Karlstetten 
 
dem Entsorgungspersonal übergeben werden.  
 
Bitte bringen Sie Ihre Problemstoffe zu den Sammelstellen, denn Problemstoffe 
gehören keinesfalls in den Restmüll! Die Problemstoffe können nur zu den oben  
angeführten Zeiten dem Entsorgungspersonal übergeben werden. Das Abstellen von 
Problemstoffen auf dem Sammelplatz ist nicht gestattet. Sämtliche flüssige 
Problemstoffe werden nur in dicht verschlossenen Behältern übernommen!  
 
 

zur Problemstoffsammlung 
 

 

nicht zur Problemstoffsammlung 
 

 

Spraydosen 
mit Inhalt 

restentleerte Spraydosen 
in den Dosencontainer 

 

Lack- & Anstrichfarben 
wenn ganz ausgehärtet zum Restmüll 

restentleerte Farbgebinde 
in den Dosencontainer 

Kosmetikartikel 
Färbemittel, Deos, Cremen 

NÖLI, Altspeisefett 
Altstoffsammelzentrum (jeden 1. Freitag 
und jeden 3. Samstag im Monat) 

Motoröle und Schmierfette 
Bei Neukauf kostenlose Rückgabe im 
Handel 

Batterien (Fahrzeug, Geräte) 
Altstoffsammelzentrum (jeden 1. Freitag 
und jeden 3. Samstag im Monat) 

Medikamente 
Schachtel und Beipackzettel zum 
Altpapier 

Pinsel ausgehärtet 
In den Restmüll 

Klebstoffe, Silikon 
wenn ausgehärtet zum Restmüll 

Elektrogeräte 
Altstoffsammelzentrum (jeden 1. Freitag 
und jeden 3. Samstag im Monat) 

 
• Bei Fragen zur Problemstoffsammlung sowie bei Rücknahmeproblemen mit 

Firmen oder dem Handel rufen Sie bitte die Problemstoff-Hotline des 
Gemeindeverbandes unter der Telefonnummer 02742/71117 an. 

  



 

 

Da tut sich was……. Gesunde Gemeinde Neidling 
 
Kinderkochkurs 
 

Am Nachmittag des 29. März 2019 veranstalteten wir in der Küche der Volksschule 
und des Kindergarten Neidling einen Kochkurs für Kinder. Gemeinsam mit der Tut 
Gut!-Referentin Sonja Willim wurden mit zwölf Kindern im Alter zwischen fünf und 
acht Jahren aus biologisch angebauten Lebensmitteln leckere und vollwertige 
Gerichte gekocht. 
Am Speiseplan standen eine 
klare Suppe mit Vollkornnudeln 
und Karottensternen, Gemüse-
Putengeschnetzeltes mit grünem 
Salat, Pizzaschnecken, und zum 
Abschluss gab es Dinkel-
Vollkornwaffeln und einen 
Joghurtmilchshake mit frischen 
Früchten. 
Zu Beginn erläuterte Biobäuerin 
Sonja Willim, warum Vollkorn-
produkte so nahrhaft und gesund 
sind, während die Kinder interessiert rohe Dinkelkörner verkosteten. Danach 
bereiteten wir gemeinsam mit den Kindern die geplanten Gerichte zu. Die Kinder 
waren voller Tatendrang und mit großer Begeisterung dabei. 
Bevor am Abend die Kinder von ihren Eltern abgeholt wurden, aßen wir die 
gekochten Speisen. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Kindern für den 
schönen Nachmmittag!! 
 
Neidlinger Schlümpfetreff 
 

Wir suchen NachfolgerInnen für den Neidlinger Schlümpfetreff! 
Welche Neidlinger Mamas oder Papas können sich vorstellen ab Herbst 2019 den 
Neidlinger Schlümpfetreff in einem Team weiterzubetreuen? Der Neidlinger 
Schlümpfetreff findet jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
statt (außer an Feiertagen und in den Ferien) und bietet 0 bis 3-jährigen Kindern die 
Möglichkeit im Turnsaal der Volksschule zu krabbeln, toben, spielen, laufen, springen 
und andere Kinder und deren Eltern kennenzulernen. 
Bei Interesse bitte bei Hanna Grießler melden: 0664/5459025 
 
Kinderturnen 
 

Das Kinderturnen im Turnsaal am Donnerstag ist mit Ende März in die 
Schönwetterpause gegangen. Weiter geht’s im Oktober 2019 – Danke für euer 
Dabeisein: Inga, Anja und Patricia Grünauer  



 

 

 

Unter dem altbewährten Motto „Spaß im Schnee mit deiner Familie“ fand heuer am 
16.02.2019 bereits unser 4. Neidlinger Schitag statt. Bereits bei strahlendem 
Sonnenschein trafen wir uns schon um 9.00 Uhr und es konnten die ersten 
Schwünge im Schnee gezogen werden. 

 
Die Huskys, die mit ihrem Musher Manfred bei der 
Eisbar Quartier bezogen hatten, freuten sich sehr über 
viele Streicheleinheiten und auch einige Hunde-
Kekse.  
Unseren Kindern hat es auch sichtlich Spaß gemacht. 

 
 

 

 
Nach dem Mittagessen gab es endlich die aufregende 
Schatzsuche mit dem LVS-Gerät. Die Schätze wurden 
natürlich alle mit Hilfe der Bergrettung gefunden und 
auch gleich als Nachspeise verzehrt. 

 

 
Nach einem wirklich sonnigen Tag im Schnee gab es 
zum Ausklang noch Stockbrote zum Selberbacken. 
Die Lagerfeuerstimmung wurde durch die Ausschank 
von Glühwein und Kindertee durch die Bergrettung 
nahezu perfekt. 

  
 

Nach dem Familienrodeln ging es für einige nach Hause. Der Rest von uns ließ sich 
mit dem Quad auf den Tiroler Kogel fahren und verbrachte dort einen gemütlichen 
Hüttenabend. Nach einer mehr oder weniger kurzen Nacht ging es dann für alle mit 
den Rodeln wieder herunter. 

Kurz gesagt war es für uns alle ein wirklich gelungener Ausflug in den Schnee! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Reanimationsschulung für Ersthelfer 
 

 Wie führt man eine Wiederbelebung durch, wie überbrücke ich 
die Zeit bis professionelle Hilfe kommt? Wo finde ich einen 
Defibrillator? 

 

Zielpublikum: Alle, die ihre Kenntnisse auffrischen möchten, es sind jedoch keine 
Vorkenntnisse notwendig 

Zeit:  16.Mai, 2019 um 18.30 Uhr 

Ort: Gasthaus Jachs, Neidling 

Anmeldung erforderlich, bevorzugt per mail unter sohmjohanna@gmail.com, oder 
telefonisch unter 0699-18392005, Teilnehmerzahl max. 20, keine Kurskosten, 
freiwillige Spende für Gesunde Gemeinde. 

• Zuerst wird gemeinsam die Theorie erarbeitet, danach kann an 2 
Reanimationspuppen Herzdruckmassage und Mund zur Mund Beatmung 
geübt werden. 

 

Eine suffiziente Rettungskette beginnt in der ersten Sekunde und ist wesentlich von 
den Ersthelfern abhängig, jeder kann betroffen sein. Ziel ist es, Freude am Helfen zu 
gewinnen und die Scheue vor der Tat zu verlieren. 

 
Dr. Johanna Sohm, LK Melk/Interne Abteilung 
Haunolfstraße 10 
3110 Neidling 
 

 
 

  



 

 

Die Volksschule Neidling berichtet: 
 

Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten der 
Marktgemeinde Neidling! 

 

Auch dieses 
Schuljahr fand 

wieder unser Skitag 
für die Kinder der 3. 
und 4. Klassen statt. 
Gemeinsam mit den 

Schülerinnen und 
Schülern aus 

Karlstetten ging es 
nach Lackenhof am 

Ötscher, wo ein 
herrlicher Skitag 
verbracht wurde. 

 
 
 
In der Schule wurde es laut, als 

Musikschullehrer Dietmar 
Gottschlich mit seinen Trommeln 

die Schule besuchte. Mit viel 
Freude und Spaß machten die 
Kinder bei dem Workshop mit 

und konnten sich an den 
verschiedenen Rhythmen 

erfreuen. 
Wir bedanken uns herzlich! 

 

 

In der Nachmittagsbetreuung – 
geleitet von Katharina Horacek  

sind derzeit 16 Kinder 
angemeldet. Unter anderem 

schaffen die Kinder mit Papier 
und Farbe viele bunte und lustige 
Bilder. Sie können ihre Kreativität 

entdecken und auch 
verwirklichen. 

 
  



 

 

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem engagierten Elternverein, der uns immer 
unterstützend zur Seite steht und wichtige Anschaffungen tätigt. Zum Beispiel einen 

weiteren Tischfußballtisch und zwei neue kabellose Mikrofone. 
 
 
 
Da uns in der Schule richtige 

Ernährung ein großes 
Anliegen ist, findet – neben 

der wöchentlichen 
klasseninternen gesunden 
Jause -  mehrmals im Jahr 

eine vom Elternverein 
organisierte große „Gesunde 

Jause“ statt. 
 
 

 
 

Weiteres versorgt uns der 
Elternverein am 

Faschingsdienstag mit 
köstlichen Faschingskrapfen, 

die einen gelungenen Ausklang 
an das lustige Treiben im 

Turnsaal bilden. 
 
 
 

 

 
Ebenso vom Elternverein organisiert, findet jährlich ein öffentlicher Vortrag in unserer 

Aula statt. Dieser stand heuer ganz im Zeichen des Mentaltrainings für Kinder. In 
diesem Rahmen wurde von der NÖGKK zusätzlich eine Lehrerfortbildung, ein 
Workshop in den einzelnen Klassen sowie ein Eltern-Kind-Training an einem 

Nachmittag angeboten. 
 
Die Kinder und das Team der Volksschule wünschen Ihnen und 
Ihren Lieben eine sonnige Frühlingszeit und ein schönes Osterfest.   

  

Workshop 1. Klasse Eltern-Kind-Turnen 



 

 

Aus der Neuen Mittelschule Karlstetten erzählt… 
Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes!  
 

  Herzlich willkommen bei meiner Informationskolumne im Schuljahr 2018/19. Neben 
den personellen Veränderungen im Team der PädagogInnen, des Elternvereines und 
bei unserem Schulwart gab es nunmehr auch einen Wechsel im Bereich der 
schulärztlichen Betreuung. Von 1. 4. 1987 bis Ende 2018 wurden unsere 
SchülerInnen von Dr. Herwig Rotter betreut. Ich danke ihm an dieser Stelle namens 
der gesamten Schule sehr herzlich für sein Engagement und die Unterstützung zum 
Wohle der uns anvertrauten Kinder. Mit 1. Jänner 2019 übernahmen Frau Dr. Birgit 
Winter und Frau Dr. Barbara Riedl die Aufgaben als Schulärztinnen. Alle 
SchülerInnen wurden bereits untersucht.  Beiden Damen wünsche ich viel Erfolg in 
ihrem neuen beruflichen Umfeld. Wir alle freuen uns auf gute Zusammenarbeit. 
    Erfreuliche Anmeldezahlen gibt es für die kommenden 1. Klassen zu vermelden. 
38 Mädchen und Burschen werden in zwei Klassen unterrichtet werden. Besonders 
erfreulich: aus der VS-Neidling kommen 100% aller Schulabgänger zu uns. Aus der 
VS-Gansbach immerhin 7 von 8 Kindern. Aus der VS-Karlstetten sind die 
Anmeldezahlen heuer etwas geringer als in den vergangenen Jahren. Ich danke für 
das Vertrauen in unsere Schule und das hohe Maß an Akzeptanz. Wir – das 
gesamte Team der NMS Karlstetten – sehen das als absoluten Auftrag, weiter 
unseren erfolgreichen Weg zu gehen: Verpflichtende Weiterentwicklung mit 
Augenmaß, Verantwortung und Bekenntnis zu unseren Werten.  
   Wir werden im kommenden Schuljahr noch nicht die „neuerliche Bildungsreform“ 
umsetzen, sondern erst – wie gesetzlich eigentlich vorgesehen -  ab dem Schuljahr 
2020/21. Zu viele Fragen und Details sind noch offen oder ungeklärt. Experimente 
oder Schulversuche einzugehen scheint mir und meinem Team nicht der richtige 
Weg zu sein. Das hat sich für uns auch schon in der Vergangenheit bei der 
Umstellung von „Hauptschule“ auf „Neue Mittelschule“ absolut bezahlt gemacht. 
  Am 26. März ist überraschend unser geschätzter Neidlinger Altbürgermeister, Herr 
Karl Schrattenholzer sen., verstorben. Er war von 1984 bis 2009 als Obmann 
Stellvertreter des Hauptschulausschusses tätig und als solcher auch maßgeblich am 
Ausbau und der Weiterentwicklung unserer damaligen „Hauptschule“ beteiligt. 
Namens der gesamten NMS-Gemeinde danke ich ihm für seine langjährige 
Unterstützung, seine Handschlagqualitäten wie auch für seine offene und ehrliche 
Art. Wir werden ihn als Mensch vermissen. 
   Wir haben unsere stets aktuelle Homepage um den Bereich „Gesundheit“ erweitert. 
Sie finden dort wichtige Informationen zu aktuellen Themen, Impfungen (Masern etc.) 
oder auch wichtige Hinweise der Schulärztinnen. Bitte machen Sie davon Gebrauch. 
   Aktuellste Informationen finden Sie wie immer auf unserer Homepage unter 
nmskarlstetten.ac.at. Ich würde mich freuen, wenn Sie auch hier ab und zu 
nachlesen. 
 
 

                                                                               Mit herzlichem Gruß, Ihr 
                                                                                                                                                                             
                                                                                                   DNMS OSR Christian Mitterauer  
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Der Vorsitzende des Bau-, Kanal- und 
Wasserleitungsausschusses  
gfGR Stefan Klammer, berichtet: 
 

Geschätzte Neidlingerinnen, geschätzte Neidlinger! 
 
Unübersehbar sind derzeit die vielen 
Baustellen in Neidling. Wo man hinsieht 
wird gebaut, seien es Einfamilienhäuser, 
Kanalverlegungen, Sanierungen von 
Wasserleitungen – in kaum einer 
Katastralgemeinde wird nicht gerade 
gearbeitet. Dies alles dient zur 
Aufrechterhaltung der Gemeinde-
infrastruktur. Die Siedlungserweiterung in 
Flinsbach nimmt auch schon konkrete 
Züge an. Erst vor kurzem wurden die 
Arbeiten für die Verkabelung abgeschlossen und es laufen die Arbeiten zur 
Herstellung einer Baustraße. Im Rahmen der Siedlungserweiterung in Griechenberg 

wurde ein Retentionsbecken errichtet, 
welches für den Regenwasserkanal nötig 
war. Der notwendige Kanalbau ist auch 
schon im Gange. 
Auf dem neu errichteten Friedhofsparkplatz 
wurden für Abendmessen vorübergehend 
zwei Laternen aufgestellt, die später einer 
neueren und moderneren Straßen-
beleuchtung weichen werden.  
 
 

Ihr GfGR Stefan Klammer 
 
 

Autowrackentsorgung 
 

Die Firma Unger führt wieder eine Autowrackentsorgung durch. 
Für diese Entsorgung müssen Marke, Modell, Type, FIN, 
Kennzeichen, Nationalität, Fahrzeugklasse sowie Name und 
Adresse des Besitzers erfasst werden. Diese Daten sind im 
Verwertungsnachweis, der am Gemeindeamt Neidling erhältlich ist und vom 
Letztbesitzer unterschrieben werden muss, einzutragen. Die zu entsorgenden Autos 
werden gegebenenfalls auch von der Freiwilligen Feuerwehr zu Übungszwecken 
herangezogen. 
 

Bitte melden Sie daher die Entsorgung am Gemeindeamt Neidling bis 
spätestens Freitag, den 31. Mai 2019.  



 

 

Die Vorsitzende des Schul- und Familien-
ausschusses, gfGR Edith Pruckner, berichtet: 
 
 
 
Geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger ! 
 
Ich möchte Ihnen aus dem Schul - und Familienausschuss berichten. 
 
Die schulische Nachmittagsbetreuung 2019/20 zu der 16 Kinder angemeldet wurden, 
wird wieder von den Lerntigern durchgeführt. Die Kosten belaufen sich auf 
€ 32.500,00. Da die Förderung durch das Land NÖ eingestellt wurde, wird die 
Gemeinde die Mehrkosten tragen. Eine Erhöhung des Elternbeitrages ist derzeit 
nicht geplant.  
 
Derzeitiger Stand der Schulanfänger 2019 ist 17 Kinder. 
 
Auch für den Kindergarten sind 17 Neuanfänger angemeldet, es können alle Kinder 
aufgenommen werden. 
 
Zur Erinnerung bringen möchte ich 
Ihnen noch den Wunsch nach 
historischen Fotos der Marktgemeinde 
Neidling für den Gemeindekalender 
2020.  
Es wäre schön wenn wir aus allen 
Ortschaften Fotos bekämen, Sie 
bekommen die Originale natürlich 
wieder zurück, oder sie schicken die 
Bilder per Mail. 
 
In Memoriam möchte ich die tiefe Betroffenheit über das Ableben unseres 
Ehrenbürgers und Altbürgermeisters Karl Schrattenholzer zum Ausdruck bringen, 
und mich im Namen des Schul – und Familienausschusses für sein stets offenes Ohr 
für unsere Anliegen rund um Schule und Kindergarten bedanken.  
Lieber Karl, geschätzter Herr Altbürgermeister ruhe in Frieden! 
 
Mit den besten Wünschen für einen schönen Frühling und ein gesegnetes Osterfest 
 
GGR Edith Pruckner 
 
 
  



 

 

Die Vorsitzende des Umweltausschusses,  
gfGR Maria Hromecek, berichtet: 

 
 
 
 

Start der Förderungsaktion: Raus aus dem Öl 
 
1/3 der Energie der Haushalte wird für die Heizung verwendet.15 % der 
niederösterreichischen Haushalte heizen immer noch mit Öl. Damit soll Schluss sein: Seit 
1.1.2019 gilt ein Ölheizungsverbot in Neubauten.  
 
Klimaschutz & Regionale 
Wertschöpfung durch Energiewende  
Ölheizungen sind der größte Klimakiller im 
Privathaushalt. Durch einen Umstieg von dem 
fossilen System auf eine erneuerbare 
Heizung (z.B. Pellets) können bis zu 7 
Tonnen CO2/ Haushalt und Jahr eingespart 
werden! Doch neben den ökologischen gibt 
es auch ökonomische Gründe  
für einen Umstieg:  
Öl ist einer der teuersten Energieträger und starken, unvorhersehbaren Preisschwankungen 
unterworfen, während Holz günstig, nachwachsend und regional verfügbar ist. Pro Jahr 
zahlen wir über zwei Milliarden Euro netto für den Import von Öl, Kohle und Gas. Dieses 
Geld könnte in Zukunft in Niederösterreich bleiben und hier über 40.000 Jobs schaffen! 
 
Nutzen auch Sie die Chance zur Sanierung, zum Umstieg auf erneuerbare 
Energieträger. 
Tauschen Sie Ihre alte Heizung (Öl, Gas Strom, Koks, Kohle oder Allesbrenner)  
gegen eine klimafreundliche Wärmepumpe, eine Holzzentralheizung oder einen  
Nah /Fernwärmeanschluss und holen Sie sich eine staatliche Förderung in Höhe von 
 € 5.000,–.  
Die Demontage und Entsorgungskosten für außer Betrieb genommene Kessel und 
Tankanlagen sind ebenso förderfähig. 
 
Bei gleichzeitiger thermischer Sanierung des Hauses erhöht sich der „Raus aus dem Öl“-
Bonus auf bis zu € 6.000,–. Zusätzlich werden die Sanierungsmaßnahmen mit max. € 6000,- 
belohnt,  der Einsatz von ökologischen Dämmstoffen wird mit weiteren max. € 3000,- 
gefördert. 
 
Die Fördereinreichung erfolgt ausnahmslos online und kann bis zum 31.12.2019 eingebracht 
werden, allerdings können Anträge nur solange gestellt werden, wie Budgetmittel vorhanden 
sind.  
 
Achtung: Die Vorlage eines Energieausweises oder eines Energieberatungsprotokolls ist für 
die Einreichung Voraussetzung! 
 
Kostenlose Beratung erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und 
Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44,  
Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr,  
www.energieberatung-noe.at   

© eNu – Collageelemente Fotolia.com 



 

 

Vizebgm. Dipl.-HLFL-Ing. Karl Engelhart, berichtet: 
 
Geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger! 
 
Wir trauern um unseren Altbürgermeister und Ehrenbürger Karl 
Schrattenholzer. 
Ich darf heute im Namen der Marktgemeinde Neidling sein 25jähriges 
Wirken von 1984 – 2009 als Bürgermeister würdigen. Er hat in seinem Wirken für die 
Marktgemeinde Neidling so viele Leistungen erbracht, dass ich wirklich nur die 
wichtigsten Punkte zusammenfassen konnte: 
 
Volksschule und Kindergarten 
 
Die Ausbildung und Zukunft unserer Kinder war ihm immer ein ganz zentrales 
Anliegen. 
 1986 wurde auf das Flachdach der Volksschule und des Kindergartens ein 

Dachstuhl aufgesetzt. 
 1988 bis 1994 erfolgte die großzügige Sanierung aller Schul- und 

Kindergartenräumlichkeiten. 
 1991 wurde zukunftsweisend eine Heizung mit Erdwärme eingebaut. 
 1998 wurde unter der Schule der Kinderspielplatz errichtet und  
 im Jahr 2005 erfolgte die Neueinrichtung des Turnsaals. 
 
Musikschule 
 
Als Musiker war ihm die musikalische Ausbildung der Kinder und des Nachwuchses 
für die Kremnitztaler Musikkapelle immer ganz wichtig. 
 1985 hat er gemeinsam mit der Gemeinde Karlstetten die Musikschule gegründet. 
 Im Jahr 2000 erfolgte die Gründung des Musikschulverbandes gemeinsam mit den 

Gemeinden Dunkelsteinerwald Karlstetten und Aggsbach. Erst durch diesen 
Musikschulverband konnte die hohe Qualität des Musikschulunterrichtes 
sichergestellt werden. 

 1993 wird der Gemeindehauszubau mit dem Musikproberaum errichtet. 
 
Jugend und Sport 
 
Im Jahr 1988 wurde der Sportplatz errichtet und ab dem Jahr 1993 der 
Mehrzwecksportplatz. 
 
Gesundheit und Soziales 
 
Er hat lange darum gekämpft, dass Neidling einen praktischen Arzt bekommt. Im 
Jahr 1988 war es soweit. Wir bekamen eine Kassenstelle für einen praktischen Arzt 
und diese ist seither mit Herrn Dr. Gernot Schultes besetzt. 
 Im Jahr 1989 hat er die Gründung der Rot Kreuz Ortsstelle Karlstetten-Neidling 

mitinitiiert. 
 Seit dem Jahr 2000 haben wir auch eine Facharztpraxis im Gemeindehaus. 
 
Feuerwehr 
 
Im Jahr 1996/1997 erfolgte der Neubau des Feuerwehrhauses in Flinsbach. 



 

 

 Im Jahr 1999 wurde ein Feuerwehrauto angekauft. 
 Mit dem Begriff Feuerwehr verbindet die Marktgemeinde Neidling aber noch viel 

mehr, nämlich das Werk der Firma Rosenbauer in Pultendorf. Im Jahr 1992 hat mit 
seiner tatkräftigen Mithilfe die Firma Rosenbauer unter der Leitung von Herrn Max 
Wartinger, der bis heute Leiter ist, mit 15 Mitarbeitern gestartet. Heute hat das 
Werk nach mehreren Ausbaustufen über 200 Mitarbeiter und hat mit seinen 
Beiträgen auch wesentlich zur Entwicklung der Gemeinde Neidling beigetragen. 

 
Wasser und Kanal 
 
 Er hat in den 70er Jahren in letzter Minute den Verkauf unserer Wasserleitung mit 

den Brunnenanlagen an die NÖSIWAG verhindert und damit sichergestellt, dass 
wir noch heute unsere eigenständige Wasserversorgung haben. 

 
 1992 hat er mit dem Beitritt zum Abwasserverband Pielachtal weitblickend und 

früh genug das Kanalprojekt gestartet. Dadurch konnten wir bis 2006 noch sehr 
kostengünstig ein über die ganze Gemeinde flächendeckendes Kanalnetz 
errichten. 

 
Straßenbau, Abfallentsorgung und sonstige Bautätigkeiten 
 
In seiner 25jährigen Amtszeit wurden über € 5 Mio. in den Straßen- und Wegebau 
investiert. Ordentlich hergerichtete Feldwege für die Landwirte waren ihm immer ein 
großes Anliegen und nach jedem Unwetter hat er sich sofort dafür eingesetzt, dass 
die Wege hergerichtet werden. 

 

 

 1988 Errichtung der Aufbewahrungshalle in Friedhof. 
 2008 haben wir gemeinsam sehr kostengünstig und zentral das Altstoff-

sammelzentrum errichten können. 
 
Wohnbau 
 
In Kooperation mit den Wohnbaugenossenschaften GEDESAG und BWS wurden in 
den Jahren 2002 bis 2010 insgesamt 60 Wohneinheiten errichtet, in denen heute 
über 200 Neidlinger und Neidlingerinnen wohnen. 
Er hat die ARGE Dunkelsteinerwald mitbegründet und dann 2006 die Leader-Region 
Wachau/Dunkelsteinerwald. 
Die Erhebung von Neidling zur Marktgemeinde im Jahr 2006 war ihm ein ganz 
besonderes Anliegen und das Markterhebungsfest am 23.09.2006 mit 
Landeshauptmann Pröll war einer der Höhepunkte seines Bürgermeisterwirkens. 
In seinen 25 Jahren als Bürgermeister hat sich Neidling zu einer äußerst 
lebenswerten Gemeinde mit einer tollen Infrastruktur entwickelt. Aber es sind nicht 
nur diese sichtbaren Leistungen die ihn ausgezeichnet haben. Seine große 
Beliebtheit resultiert auch daraus, dass ihm kein Anliegen des Bürgers, egal welcher 
politischen Partei er angehörte, zu gering war. Er hat sich für jeden eingesetzt, 
soweit es in seiner Macht stand. Er hat sich aber auch immer für die Interessen 
unserer Gemeinde eingesetzt und den politischen Ausgleich gesucht. 
Er wird nicht nur in seiner Frau und seiner Familie, sondern auch in den Herzen 
vieler Neidlingerinnen und Neidlingern weiterleben. 
 

Dipl.-HLFL-Ing. Karl Engelhart 






